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Antelligenz. Platt 
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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗ Eomtoir i m Poſt⸗ um 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 
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222. Donnerſtag, zen ri. December. 1843. 


Mage meldete Ftem de. 
Angekommen den 9. und 10. Deceraber. BR, 
Die Herren Kaufleute Lampſon aus Berlin, J. C. Wiström aus Poris, 


55 


Hein Reufühl aus Poſen, log. un Engl. Hauſe. Herr Partienlier v. Doꝛpowski 
aus Stolp, Herr Pächter Schülke aus Nieponei, log. im Holel de Berlin. Herr 
Amtmann Wetzerig aus Dargelow, log. in den drei Mohren. Herr, Gutsbeſitzer 


Wegland nebſt Frau Gemahlin aus Gersdorf, Herr Kaufmann Rohde aus Stargard, 


log. im 1 Hotel von ba. z 
SITZE TE 


1. n. De: Prediger Guſtav Wilhelm Lebermann zu Neuſtadt und deſſen verlobte 


Braut Joſephine Jeanette Jacobſen, letztere im Beitritte ihres Vaters, haben mit⸗ 
telſt gerichtlichen Vertrages vom 15. d. M., die Gutergemeinſchaft in der von ih⸗ 
nen einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, den 25. November 1845. 

Königliches Ober⸗Landes⸗Gericht 


7 


gell haben durch einen am 6. Povember d. J. verlautbarten Vertrag die Gemein⸗ 


ſchaft der Güter und des Etwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe, Re 


ſchloſſen. 
Danzig, den 10. November 1845. 


Kongliches Land und und Stadtgericht. 


2 Bertobung FR 
3. Die Verlobung unſter Tochter Roſette mit dem e Herrn Her⸗ 
mann Michaeles aus Schwerin a. d. Warte, beehren wit uns ergebenſt anzuzeigen. 


Danzig den 8. December 1845. H. J. Silberberg und Frau. 


% Der Arbeitömann George Granitzka und deſſen Braut Anna Marie MWors 


* 
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4. AUnſer g 
er ſauft nach 7: 


ſes zeigen tiefbetrübt an 
Danzig, den 10. December 1345. 


5. eſtern Abend um 9 Uhr endete ſanft an deu Folgen des Scharlachfiebers 
unſere vielgeliebte zweite Tochter Selma im ten Lebensjahre. Tief betrübt bitten 


wir um ſtille Theilnahme. f Carl Krüger nebft Frau. 
Danzig, den 10. December 1845. 
6. Nach *rtägigem Krankenlager endele Montag, den 8, d. M., Abends 11 


Uhr, an Alterſchwäche fanft das theure Leben unſers geliebten Gatten, Vaters, 
Schwieger⸗ und Großdaters Georg Franz Lilgenthal, Königl. Weichſel⸗Lootſe zu 
Danzig, in feinem Täften Lebensjahre; welches wir Freunden und Bekannten, um 
ſtille Theilnahme bitteud, hiemit tief betrübt anzeigen. 

Elbing, den 10. December 1345. c 
Die Hinterbliebenen. 


— —— — — — — un . — 


ERSTE MZER WIE on 
7; Bei . A. Weber, Bud: und Muſikalienhandlong, Langgaſſe 
No. 364., iſt zu haben: 2 — N 
Thon, L. T., Feder⸗ Viehzucht, oder Anweiſung, Hühner, Gänſe, En⸗ 
ten und Tauben auf die bortheilhafteſte Weiſe zu füttern, aufzuziehen und 
abzuwarten, wie auch ihre Krankheiten zu heilen. Broch. 10 Sgr. . 
Thon, L. T, Haus⸗Viehzucht, oder Anleitung, Rindvieh, Schweine, 
Schaafe und Ziegen auf die vortheilhafteſte Weiſe aufzuziehen, zu füttern, 
und abzuwarten und deren wichtigſte Krankheiten zu erkennen und 
möglichſt zu heilen. Broch. 124 Sgr. 
Aeußerſt brauchbar und empfehleuswerth für Haus- und Landwirthſchaft. 


nb e N 
8. Die Extra⸗Soirce im Hotel de Leipzig, unter Mitwirkung des 


* 
Herrn Hoͤſel, wird zufolge des ausgebreiteteren Arrangements, — indem außer 
dem neuen großen Potpourri „Bonboniere muſicale“ auch die neueſten erſt angekom⸗ 
menen Tänze von Strauß (bei ſeiner Anweſenheit in Berlin componnt,) einſtudirt 
werden und zur Aufführung kommen ſollen — 


Erſter Tage naͤchſter Woche, ſtatt heute Donner: 
ſtag, ſtattfinden. i 
7 g Voigt, Muſikmeiſter. 
9. Wer gründlichen Unterricht od. Nachhilfe in den Elementen d. Lateiniſchen, 
Gtiechiſchen, Franzöſiſchen, der Mathematik u. übrigen Schut⸗Wiſſenſchaften wünſcht, 
beliebe feine Adreſſe unter Ch. J. L. im Intelligenz⸗Comtoir abzugeben. 


« 
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10. Zum Beſten des emdesgenannten Vereins haben viele hochverehrte Dilettan⸗ 
ten ſich freundlichſt bereit erklärt, unter Leitung des Herrn Muſikdirektors Markull 
im Saale des hieſigen verehrlichen Gewerbevereins, Heil. Geiſtgaſſe No. 966., ein 
Concert Sonnabend, den 20, December Abends, zu veranſtalten. Der unterzeichnete 
Vorſond ladet zur wohlwollenden Theilnahme daran unter dem Bemerken hiemit 
ergeb enſt ein: daß Eintrittsbillets dazu bei den unterzeichneten Vorſtands mitgliedern 
a 15 Sgt. und an der Kaffe à 20 Sgr. zu haben ſeien, größere Gaben jedoch mit 
um fo wärmerem Danke entgegengenommen werden, als die Anzahl durch langjäh⸗ 
rige ausgezeichnet treue Dienfte unterſtützungsberechtigten, jetzt aber hochbetagten 
und darum hülfsbedärftigen Geſindes ſehr groß iſt. 
Danzig, den 8. December 1845. i ; 

Der Vorſtand des Geſinde⸗Unterſtützungs⸗ und Belohnungs⸗Vereins. 
Charlotte v. Blumenthal. Thereſe Mauve. Johanna Labes. 
Höne. Hepner. Pannenberg. Richter. 

11. Ein ſprechender Papagei wird im Hotel de Leipzig gekauft. Inhaber be“ 

lieben ſich daſelbſt zu melden. 


12. Heute Abend muſtkaliſche Abend⸗ Unterhaltung von der Fa⸗ 
milie Strach bei C. Wannôw am Krahnthor. z 
13. Gewerbes Verein Donnerſtag, den 11. Decbr., v. 6 — 7 Bücher⸗Wechſel. 

Re Ein gefittetes Mädchen, mit guten Zeugniſſen verſehen, wünſcht 
14. & in einem Ladengeſchäft anzeſtellt zu werden. Zu erfragen Laug- 
garten No. 110. parterte. 
15. Ein junger, brauner Jagdhund, hat fh 3. Damm No. 1419. eingefunden, 
und kann der Eigenthümer deſſelben, gegen Erlegung der Futterungskoſten we 
telligenzgebühren, ihn daſelbſt abholen. Meldet ſich Niemand bis zum 18. d. M., 
fo wird er als Eigenthum betrachtet. ö 
16. Indem ich meine neu errichtete Bäckerei, Schmiede gaſſe Ro. 98, Heitens 
empfehle, bemerke ich gleichzeitig, daß ich die alte Sitte, die Feiertage Stritzel zu 
geben, nicht wieder einführen werde. 

; Ballauf. 


17. Unſern vetehrten Kunden zeigen wir hiemit ergebenſt an, daß wir zu den 
devorſtehenden Weihnachtsfeiertagen wegen der hohen Wetreidepteiſe keine tritzel 
eben können; es wird aber unſer Beſtreben fein, die Zufriedenheit durch unſere 
Hoaten zu fördern ſuchen. 
Johann Cerl Krüger. Carl Ehr. Claus. - Be, 
1. Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin in in den 
drei Mohren, Holzgaſſe, anzutreffen. ar 
19. Mitleſet z. Berl., Bresl., Leipz. Zeit. u. Hief. Blätt. k. beitr Fraueng. 90%, 
20. Ein Handlungsgehilfe der in mehr. Fächern toutin., ſucht ein baldiges En⸗ 
gagement. Nachricht wird ertheilt Tobiasg. 1855. 2 Tr. hoch unter Adreſſe J. K. 
1. Wer ſchnell gute Schneiderarb. u. Weißnähen wünſcht, melde ſich Kaſſubſ. M. 893 
; RENNER (1) 
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22. Am erſten Januar 1846 beginnt 
5 ein nenes e Abonnement 


die Zeitung fur Preußen, 

wache von der unterzeichneten Redackion am hieſigen Orte herausgegeben wird. 

ie Zeitung für Preußen hat während ihres kurzen Beſtehens viele er⸗ 
fieuliche Beweiſe einer beifälligen Aufnahme und einer ſich ſteigernden Theilnahme 
erfahren. Die Redaction ſpricht dafür ihren Dank aus und giebt die Zuſicherung, 
auch künftig die angeſtrengteſte Aufmerkſamkeit und Thätigkeit einer unpartheiſchen 
Erörterung der inländiſchen Verhältniſſe und insbeſondere erheblichen provinziellen 
Zuſtänden zuzuwenden. Unausgeſetzt bemüht, den Kreis ihrer Korrespondenten und 
Mitarbeiter durch kenntnißreiche Männer zu erweitern, hofft fie die Aufgabe, welche 
ſie ſich geſtellt hat, einer auf hiſtoriſchem und praktiſchem Grunde beruhenden poli⸗ 
tiſchen Ausbildung entgegen zu führen, entſprechend löſen zu können. 

Die Zeitung für Preußen erſcheint täglich, mit Ausnahme der Sonn⸗ und 
Feſttage. Der vierteljährige Abonnementspreis iſt für Hieſige 1 Rthlr. 5 Sgr., 
für Auswärtige 1 Rthlr. 20 Sgr. Beſtellungen nehmen ſämmtliche ehe an. 

Königsberg, im November 1345. Dr. Metzel. 

23 Es wünſcht ein Mädchen noch einige Tage in der Woche im Schneidern 
oder Nähen beſchäftigt zu ſein. Näheres Goldſchmiedegaſſe 1099. 3 Treppen hoch. 
24. Ein Stall für 3 Pferde nebſt Wagenremiſe und Futtergelaß wird vom 1. 
Januar ab zur Miethe geſucht Langenmarkt No. 446. 2 Treppen hoch. 
25. Die Wind⸗Korn⸗Mühle in Neufahrwaſſer nebſt Wohnungen und Land if 
Umſtände halber zu verkaufen durch den Commiſſionair Gerh. Jantzen. 
. Alle in mein Fach schlagende Geschäfte — wozu auch die N 
tigung von Gesuchen und Eingaben pp. gehört — bin ich nun in den Stand 
gesetzt und demnach auch gern bereit wieder anzunehmen. Bei annehmba- 
ren Aufträgen kann ich auch mit Vorschiissen aufwarten. a 
J. F. Reimann, Geschäfts-Commissionair, i. d. Beutlergasse 624. 
27: Kalte Abreibungen, abgeſchreckte Halb: und Vollbäder, alle Arten warme 
Bäder werden gebadet ee No. 111. Warmes Waſſer zu Bädern wird 
auf Verlangen zägeſchickt. 
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FCC 
26 Auction mit Steinkohlen. 
5 Freitag, den 12. December e., Vormittags um 
10 Uhr, werden die unterzeichneten Makler im Hofraum vor dem 


e in der Milchkannengaſſe, von der grünen Brücke 
kommend links, durch entiiche Auction an den 8 gegen baare Bezah⸗ 


lung verkaufen: 


7 


ER 


. , r > 4 e N . 2 
Circa 30 Laſt Schmiede⸗Steinkohlen. > 
Da die Kohlen in beliebigen Quantitäten sis zu eine: tafı ger 
rufen werden, fo machen wir die Herten Brauer, Deſtillateure und Brennereibeſiches 
beſonders darauf aufmerffam. . 5 
a A Rottenburg. Focking. 
29. Wein⸗Auction. 8 
Freitag, den 12. December 1845, Vormittags 10 Uhr, wird der Mäkler 
Jantzen im Haufe Ankerſchmiedegaſſe gegen boare Zahlung in öffentlicher Auetion 
an den Meiſtbietenden verkaufen: 8 a ; 
Eine große Parthie verſchiedener Weine auf Flaſchen, als: Graves Cerons, 
haut Preignae, haut Sauterne, Medoc, St. Estephe, St. Julien, Margasx, 
Chateau la Rose, la Tour Lafitte, Pouillac du Casse, Ferner: 5 
Aechten Portwein, Madeira, Jamaica. und St. Crvir⸗Rum, endlich mehrere 
kleine Parthieen diverſet Weine aus einem Privatlager und Champagner von diver⸗ 
fen Marken, in Flaſchen und Gebinden, Mallaga, Arrac, Cognac und Rheinwein. 


Bent mi et d un nns e n 

30. Johannisgaſſe 1374. 2 Treppen hoch, iſt eine Stube mit Meub. zu derm. 
31. Langenmarkt 498. iſt eine Bretterbude zum Weihna bien zu vermiethen. 

32: Holzmarkt No. 86. iſt eine Wohnung mit eigner Thür, Liehend in 3 Stn⸗ 
ben, wachen he-. u. Bodemäumen z. O. z. verm. e 1 Treppe hoch. 
93 iſchmarkt Ro. 1578. iſt eine fr. Stube n. Kab. . iir. monatl. z. v. 
34. Breitegaſſe No. 1167. find 2 freundlich meubl. Stuben zu vermiethen. 
35. Zum J. k. M. iſt in d. Schmiedeg. 284. 1 menbl. Stube a. e. Dame z. v. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 

ui Mobilia oder bewegliche Saen. Are 
36. Einem hochgeehrten Publikum wird die, Schnuͤf⸗ 
felmarkt NE 634., neben dem Schirm⸗Fabrikanten 
Herrn Doͤlchner eröffnete Handlung mit Galanterie⸗ 


und Spiel⸗Waaren, zu den jetzt Jorkommenden Weihypachtseinkäufen 
ergebenſt empfohlen. Dieſelbe enthält eine Auswahl von nützlichen Geſchenken und 
auch ein bedeutendes Glaslager zu ſo billigen Preiſen, daß jeder ſich überzeugen 
kann nicht billiger zu karfen, ebenſo ſind Spielſachen von 1 Pf. an, Schachteln & 
5 Pf. und recht große werden ſchon zu 125 — 2 Sgr. verkauft. f 


37. In der Dienergaſſe No. 148. find mehrere Orangen- und auch andere Din 5 


me ſo bald als möglich zu verkaufen. Br 
38. Mehrere fehr beliebte Sorten guter Cigarren erhielten ſo eben und empfeb⸗ 
len billigſt a J. B. Oertell & Co, Langgaſſe No. 533. 

39. Breite und Faulengaſſen⸗Ecke No. 1056. if guter ſaurer Kumſt zu haben. 
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49. Dem Wunſche vieler meiner geehrten Kunden nachzukommen, zeige 
hierdurch an, daß meine große Sendung von Theaterperſpektiden p.p, 0 
don der vorzüglichſten Art die nur gemacht werden können, Bereits | 
geſtern angekommen find, und habe folche zum Verkauf noch 5 — 6 Tage 
hier im Engliſchen Haufe No. 17., Eingang Langenmarkt, aufgeſtellt; über 
meine Augengläſer und fonftigen Inſtrumente bedarf ich welter nichts zu etwäh⸗ 
ſelche bier ſchon Hinſicht det Güte bekannt find. 


nen, da ſi \ 
Julius Aiſchmann, 6 
Opticus aus Coblenz. 
z CC 


. * a > 08 „ 
a. ‚Beste weisse Wachs-Lichte- a 
Stearin-Lichte oder Brillant-Kerzen, 


. 5 gelbe Stearin-Lichte, 
so wie gelben und weissen Wachsstock empfiehlt in verschiedenen 
Grössen billigst re ; Bernhard Braune, 
4. Sämmtliche Papiere für die Herren Conditoren ſind bei 
BERN und verkarfe dieſelben bei größern Parthieen zu Berliner Fabrik 
Peeiſen. 2 2 . 5 d va 

W. F. Burau, Langgaſſe No. 404, 

„ Stahlfedern in großter Auswahl gene 

s 5 B. Kabus, Langgaſſe, dem Rathhauſe gegenüber. 
u. Das wirklich Achte Eau de Cologne von Jean 
Maria Farina, Lindgaſſe M 4. am alten Markt 
in Coöln iſt zu den billigſten Preiſen vorraͤlhig 

| Schnuͤffelmarkt No. 634. 
45. Im Speicher „der Eardinal« ift Sago und Reis zu Ifgr. pro i zu haben. 
J. Klawitter & Co. 

46. Friſches 3 iſte Sorte 3 6 fg. (auch in Blaſeu), te Sorte 

5 574 Tg, Ste Sorte 3 5 fg. pre H, fo wie auch Schweinezungen ſind fortwährend 
in der hieſigen Fleiſchpöckelungs⸗Anſtalt zu haben. 


47. Alte engl. mahagoni Meubel ſteben zum Verkauf Langfuhr No. 5. 

4. Ohra⸗Niederſeld Ro. 195. find 2 Ziegen & 1 Mthlr. zu verkaufen. 

12. Seidne und baumm. Regenſchirme, Gummi⸗Schuhe mit Lederſohlen und 
viele neue Gegenſtände erhielt und empfiehlt billigſt 


R. W. Pieper, Langgaſſe W 395. 


* 
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50. Motard's künstliche Wachslichte, verkaufe 5 bil- 
ligst 0 f Johann Fast, a 5 
Brodtbänkengasse No. 664., Ecke der Kürschnergasse. 


51. Aechte amerikaniſche Gummiſchuhe prima Qualit. erhielt 


mit letzter Fuhre und empfiehlt Otto de le Roi, Schnüſfelm. No. 709. 
52. Drei weißte Tiſche find zu verkaufen Faulgraben No. 970. 5 

53. Ohra am Schönfeldſchen Wege No. 27. ſtehen mehrere fette Schweine zum 
Verkauf. N f 


— — 


Immodilia oder unbewegliche Sachen. | 

54. Die zum Schuhmachermeifter Lindnerſchen Nachlaſſe gehörigen, Brodtbän⸗ 

kengaſſe sub No, 675. und Gr. Hofennähergaffe sub No. 676. gelegenen, mit eins 

ander verbundenen Grundſtücke, 5 Stuben, Keller, Boden und ſonſtige Bequemlich⸗ 
keiten, wie auch 1 Wohnkeller enthaltend, ſollen, im Verbande, 1 

Dienfiag, den 30. December d. J., Mittags 1 Uhr, 

im hieſigen Börſenlokale, wegen Erbauseinanderſetzung, demi verſteigert werden. 

Befitzdokumente und Bedingungen ſind täglich einzuſehen bei 5 

J. T. Engelhard, Auctionator. 


—— 
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Sachen zu verkaufen aufferbait Durn:ieg, 
Immobilie eder unbewegliche Sen 

— Nothwendiger Verkauf, 
Das dem Fuhrmann Auguſt Gottfried Liedke und deſſen Ehefrau Cyriſtine 
Eleonore geborne Lenk gehörige, hier in der Herruſtraße sub Litt. A. II. 184. der 
Hypothekende zeichnung belegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 543 Rihm. 27 Sgr. 
1 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur eins 
zuſehenden Taxe, ſoll i 

am 16. Januar 1346, Vormittags 11 Uhr, 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 7 

Elbing, den 15. September 1845. a s 
Königliches Land⸗ und Stadt Gericht. 
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Edie tal Citaton. 
56. Aufgebot. ö 1 
Auf den Antrag der Anna Wißniewska werden alle diejenigen Perſonen, welche 


auf das in deren Beſitz befindliche, früher dem Ignatz Rojewskt und deſſen Wittwe 


Marianna geb. Maciejewska gehörige, bieſelbſt auf der Waſſervorſtadt sub. No. 210. 
des Feuei⸗Societät-Kalaſters und Servis⸗Regiſters belegene Käthner⸗Grundſtück, wozu 
eine Kathe von 40 Fuß Länge und 26 Fuß Breite und ein Gemüſe⸗Garten am Fer⸗ 
ſefluß von 4044 LIN. eulmiſch gehören, Realanſprüche zu haben bermeinen, aufge: 
fordert, ſolche im Termin A we 
den 16. Februar f., 


* 
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an i biden lichen Gerichtoſteile hieſeſbſt geltend zu machen, widrigenfalls ſie mit ihren 

etwanigeh Realanfprüchen auf jenes Grundjtüd werden präcludirt und 8 deshalb 
ein ewiges Stillſchweig n wird auferlegt werden. 
Mewe, den 21. November 1845. 5 


2 Roöuigliches Land⸗ und eiadigench. 
— Zen REGEN NE TEEN | 

Am Sonntag, den 30. November 1845, find in nachbe nannten Kirchen zum 
Hi 5 2 erſten Male aufgeboten 0 \ 
** St. Marien. Der Steuermann Ferdinand Böhnke mit Igfr. Louiſe Zier. 
3 + Der a Herr Adolph Theodor. Roſalowski mit Igfr. Ida Maria 
8 0 hacht x 
ae ; Der Gutsbeſitzer Herr Conſtantin Lincke auf Dampen bei Bütow mit Igfr. 
r ; Jenny Gottel. 
18 St. Gatharinen. Der e Johan Heinrich Warmbrodt mit Igfe. Juliane Laura 
5 | alfa 
N . Der Zimmergeſell Ferdinand Auguſt Frenkenfeld mit Jof Marie Louife 
12 z einer®, 
1 Der Bürger und Elementarlehier Herr Johann Meitfried Roscius mit Igfr. 


St. Trinitatis. Der * Prod, zu St. Teiles Herr Dr. Eruft Ludwig Scheffler mit Igfr. 
Emilie Julie Rohman aus Elbing. 


Anng Maria Laura Raſchke. 
b St. ande Der e Herr. arl Ludwig Ferbiuand Boͤhnke, Wittwer, mit 


Igfr. Johanna Louiſe Zier. 
a Der Toöpfergeſell Carl Friedrich . init 8 Wilhelmine Liek. 
5 5 33 en e Carl Ednard Eggert eker. Blarenting Matbilde Nies 
8 Heil. Leichnam. Der Arbeitsmann Gotthilf Ernſt Bledau mit 1 und Rahel, geb. Froſt, 
f ö verwittwete Heckſel. 
. ; eben in Neufahrwaſſer⸗ Herr Johann Claſſen, Kaufmann, mit ‚Demoifelle Flor. 


„Emilie, Mielfe — dafelbit. 


— —— ——— — — —— —— — 
Anzahl der der Gebornen, Copulirten und Geſtorbe nen. 
om B. bis zum 30. November 1845. 
warden in tännntlichen „ 45 geboren, 7 ar re 
a and 34 Perfonen begraben. 
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